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2065 

Entwurf eines Bundesgesetzes 
über die Gewährung und Bereit
stellung von Bundesmitteln für 
Maßnahmen der Gewässerbetreuung 
(Gewässerbetreuungsgesetz
GbetG) 

An die 
Parlamentsdirektion 

Parlament 
1017 Wien 

Wien, 12. Oktober 1992 
Schneider/Bu 
Klappe 89 995 
671/941/92 

Unter Bezugnahme auf den mit Note vom 2. August 1992, 

Zahl 14.008/34-14/91 vom Bundesministerium für Land- und 

Forstwirtschaft übermittelten Entwurf eines Bundesgesetzes 

über die Gewährung und Bereitstellung von Bundesmitteln für 

Maßnahmen der Gewässerbetreuung beehrt sich der öster

reichische Städtebund, anbei 25 Ausfertigungen seiner 

Stellungnahme zu übersenden. 

Beilagen 

(Dr. Friedrich Slovak) 
Senatsrat 
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Entwurf eines Bundesgesetzes 
über die Gewährung und Bereit
stellung von Bundesmitteln für 
Maßnahmen der Gewässerbe
treuung 
(Gewässerbetreuungsgesetz
GbetG) 

Zahl: 14.008/34-14/91 

An das 
Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft 

Stubenring 1 
1012 Wien 

Wien, 12. Oktober 1992 
Schneider/Bu 
Klappe 89 995 
671/941/92 

Zum gegenständlichen Gesetzesentwurf beehrt sich der öster

reichische Städtebund mitzuteilen, daß dieser begrüßt wird 

und so bald wie möglich dem Nationalrat zur Beschlußfassung 

vorliegen sollte. 

Die im 1-12 verwendete Formulierung bezüglich der Derogation 

von Bestimmungen des Wasserbautenförderungsgesetzes ent

spricht nicht den legistischen Richtlinien (Pkt. 44). Es wäre 

daher wünschenswert, die einzelnen Bestimmungen des Wasser

bautenförderungsgesetzes 1985, ausdrücklich aufzuheben. 

i I 25 Ausfertigungen werden gleichzeitig der Parlamentsdirektion 
i 

übermittelt. 

2065 

(Dr. Friedrich Slovak) 

Senatsrat 
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